
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
An 
die Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses des 
Kreises Rendsburg-Eckernförde  
Beate Nielsen 
 

14.11.2022 
Die unterzeichnenden Fraktionen beantragen: 
           
 
Antrag:  
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag zur Förderung von Jugendpflegefahrten, sowie 
Jugendtagesveranstaltungen und Jugendtagesausflügen, den Zuschuss des Kreises für 
Seminare zur politischen, sozialen, gesundheitlichen, kulturellen, ökologischen, naturwissenschaftlichen und 
technischen Bildung durch eine Anpassung der Richtlinie unter Punkt 3.1.3.4.2 für das Jahr 2023, einmalig 
auf 9€ zu erhöhen.  
 
Begründung: 
 
Um die psychosozialen Folgen und Herausforderungen für Kinder und Jugendliche nach der Corona-Pandemie 
und der zu erwartenden steigenden Kinderarmut im Kreis Rendsburg-Eckernförde zu begegnen, möchten wir 
stärker in die sozialen Kompetenzen von Kindern und Jugendlichen investieren. Projekte und Fahrten von 
Jugendverbänden und Trägern können hier einen großen Beitrag leisten. 
Um möglichst viele Angebote schaffen zu können, müssen die Teilnehmenden für das Jahr 2023 stärker als 
bisherzu entlastet werden, durch die Erhöhung des Kreiszuschusses. Die Richtlinie zur Förderung von 
Jungendfahrten muss daher entsprechend angepasst werden. Das Budget von 75.000€ erlaubt diese stärkere 
Unterstützung, da in der Vergangenheit hohe Beträge nicht verwendet wurden.  
Die Teilnahme an Jugendpflegefahrten und Tagesangeboten ist für Kinder und Jugendliche eine wichtige 
Erfahrung in ihrer gesellschaftlichen und sozialen Entwicklung. Das Gruppenerlebnis steht hierbei im 
Vordergrund. Sich in die Gruppe einzubringen, mitzubestimmen oder auch andere Meinungen zu akzeptieren 
und zu respektieren sind wichtige Elemente. Vor allem für Einzelkinder sind diese Gruppenerlebnisse wichtig. 
Das Trägerspektrum reicht von der Jugendfeuerwehr, DLRG, Rotes Kreuz, Sportvereinen bis zu Jugendgruppen. 
Mit den bereit gestellten Mitteln können, bei geänderter Förderrichtlinie mehr Familien im Kreis gefördert und 
so mehr Kinder und Jugendliche erreicht werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Lukas Strathmann  Beate Nielsen  Tatjana Larsen  Dr. Jan Traulsen 
Bündnis 90/ Die Grünen  CDU-Fraktion  SPD-Fraktion  FDP-Fraktion 


